


Geschätzte Dietacher*innen, 
Geschätzte interessierte Leser*innen unseres Jahresberich-
tes. 
 
Das Jahr 2023 gestaltete sich als ein sehr kurzweiliges Jahr. 
Anfang März wurde die Neuwahl des Feuerwehrkommandos im 
Zuge der Vollversammlung durchgeführt, welche größere perso-
nelle Umstrukturierungen mit sich brachte. So wurden ca. 50 % 
der Funktionen neu besetzt oder es kam zu einer Veränderung 
der übernommenen Funktion.
 
Im Frühling steht üblicherweise die Bewerbssaison auf dem 
Terminplan, die 2023 äußerst erfolgreich abgeschlossen werden 
konnte. Ein besonderes Highlight war sicherlich im Juni der Lan-
des Wasserwehrbewerb in Steyr auf der Enns. Hier konnten die 
Dietacher Zillenbesatzungen vor der malerischen Kulisse der Altstadt von Steyr hervorragende 
Leistungen abrufen und bei der Siegerehrung am Steyrer Stadtplatz viele Podestplätze sowie 
auch den Sieg in der Mannschaftswertung erringen. In diesem Zuge lösten auch 7 Kameraden 
die Tickets für den Bundes-Wasserwehrbewerb im September 2023 in Lebring. Eine Woche 
später gelang auch unserer Löschgruppe Dietach 1 der Aufstieg in die Bezirksliga und so zählt 
diese zu den besten 12 Bewerbsgruppen im Bezirk.

Von den Vorbereitungen und Übungen 
für die Bewerbssaison ging es naht-
los über in die Vorbereitungsarbeiten 
für unseren Riesen-Flohmarkt. An 12 
Dienstagen wurden die Waren abgeholt, 
entgegengenommen, gesichtet, sor-
tiert und gestapelt. Anfang September 
startete die intensive Vorbereitungspha-
se des Flohmarktes, der bei herrlichem 
Wetter am 23. und 24. September als 
gut besuchte Veranstaltung über die 
Bühne ging. 

Ich darf mich nochmals bei allen Kamerad*innen sowie externen Helfer*innen für ihren Einsatz 
bedanken, ohne die eine Veranstaltung in diesem Umfang nicht realisierbar wäre. In Summe 
wurden über 3.000 Stunden für die Vorbereitung, Durchführung und Reinigung aufgewendet. 

Aber auch die Aus- und Weiterbildung kam heuer nicht zu kurz. So wurden über das gesamte 
Jahr verteilt mehrere Ausbildungsbildungsmodule, Lehrgänge im Bezirk und in der Landesfeuer-
wehrschule sowie Leistungsprüfungen erfolgreich absolviert.

Die Einsatzzahlen für das Jahr 2023 entsprechen dem langjährigen Durchschnitt der Feuerwehr 
Dietach. Zum Glück blieben wir heuer von größeren Brandeinsätzen und Unwetterereignissen 
verschont. 2023 mussten leider auch wieder mehrere Verkehrsunfälle mit verletzten Personen 
auf den Dietacher Straßen abgearbeitet werden. 

Bedanken möchten wir uns auch bei den Vertretern der Gemeinde Dietach, an der Spitze Bür-
germeister Johannes Kampenhuber, für die finanzielle Unterstützung beim Austausch der alten 
Atemschutzgeräte sowie die Kostenübernahme für die Brandmeldeanlage im Feuerwehrhaus. 
Die Komponenten der Brandmeldeanlage sollen Anfang 2024 geliefert und anschließend von 



den Kameraden in Eigenregie montiert werden. Bereits in einer der ersten Kommandositzungen 
des Jahres wurde der Beschluss gefasst, unser Mannschaftstransportfahrzeug (MTF), Baujahr 
1999, durch ein neues, dem Stand der Technik entsprechenden, Fahrzeug zu ersetzen. Das 
Fahrzeug wird hauptsächlich zum Transport von unserer Mannschaft zu Bewerben, Ausbildun-
gen und der Jugendgruppe verwendet. In Zukunft soll das neue Fahrzeug auch als Zugfahrzeug 
für Transportanhänger und Motorboote verwendet werden. 
 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Durchblättern unseres Jahresberichtes! 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
HBI Hannes Passenbrunner   

Neuwahl des Feuerwehrkommandos 
 
Gemäß Dienstordnung der öffentlichen Feuerwehren steht alle 5 Jahre die Neuwahl des Feuer-
wehrkommandos auf dem Programm, so auch im Jahr 2023. Nach dem sich mehrere Kamera-
den des Feuerwehrkommandos nicht mehr der Wahl stellten, waren diese neu zu besetzen. 
Am 03. März 2023 wurden mit großer Mehrheit bzw. auch tlw. einstimmig folgende Kameraden 
in die Funktionen des Feuerwehrkommandos gewählt. Dies sind Hannes Passenbrunner zum 
Kommandanten, Robert Aistleitner zum Kommandant-Stellvertreter und Dominik Angerer zum 
Schriftführer, René Brandecker wurde als Kassier in seiner Funktion bestätigt. 

Das Feuerwehrkommando wird durch Philipp Laaber als Zugskommandant und Josef Kammer-
huber als Gerätewart komplettiert. 

Auch im erweiterten Kommando gab es zahlreiche Veränderungen. Einige Kameraden beende-
ten ihre tlw. 10- oder 15-jährige Tätigkeit im Kommando. Neu ins erweiterte Kommando wurden 
bestellt Maria Stögbauer als Lotsen- und Nachrichtenkommandantin, Florian Steiner 2 und Lu-
kas Stögbauer als Jugendbetreuer, Andreas Benda als Gruppenkommandant der Wasserwehr, 
Ralf Stummer als Atemschutzwart, Robert Sinn als Fachbeauftragter für Finanzen, Christoph 
Wallergraber als Fachspezialist für Chemie. 

Für weitere fünf Jahre engagieren sich 
Michael Schneider und Christian  
Kneidinger als Gruppenkommandanten, 
Florian Pöchhacker und Phillip Reisner 
als IT-Verantwortliche, Hermann Neu-
stifter im Bereich Öffentlichkeitsarbeit 
und Homepagebetreuung und Martin 
Losbichler als FMD-Beauftragter. Last 
but not least wird das Kommando auch 
durch Ernst Passenbrunner, mit vielen 
Tätigkeiten im und um das Feuerwehr-
depot und Thomas Passenbrunner, in 
seiner Funktion als Abschnittsfeuerwehr-
kommandant, unterstützt. Wir bedanken 
uns bei allen Kameraden, die ihre Tätig-
keit im Kommando 2023 beendet und 
die Verantwortung in neue Hände gelegt 
haben und mit ihrem Wissen in der zwei-
ten Reihe hilfreich zur Verfügung stehen.  



Bericht der Feuerwehrjugend
HBM d. F. Florian Steiner und OBM d. F. Lukas Stögbauer

Mit 03.03.2023 wurden Florian Steiner und Lukas Stögbauer als neue Jugendbetreuer 
ernannt und durften somit die Funktion von Stephan Sinn übernehmen.
Im Frühjahr wurde, wie immer, mit den Ausbildungen für den Wissenstest begonnen.
Bei unseren Gruppentreffen wurde den jungen Kameraden/innen vieles über Allgemeinwis-
sen, gefährliche Stoffe, vorbeugender Brandschutz, Erste Hilfe und viele andere interessan-
te Themen beigebracht. Den Abschluss der zahlreichen Ausbildungsstunden bildete dann 
der Wissenstest in Waldneukirchen. Es traten 7 Jung-Florianis an und alle durften sich über 
das Wissenstestabzeichen in Bronze, Silber oder Gold freuen.

Nach dem Wissenstest ging es gleich weiter mit den Vor-
bereitungen der sportlichen Leistungsbewerbe der Jugend-
feuerwehr.

Es wurden viele Mittwoche und Samstage von März bis 
Juni aufgewendet, um fi t für die Bewerbe zu werden, wobei 
das beliebte Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen (FJLA) 
in Bronze und Silber errungen werden kann.

Auch hier freuten sich alle unsere jungen Kameraden/innen 
das Abzeichen nach 4 teilgenommen Bewerben erreicht zu 
haben.

Übertritte in den Aktivstand
Wir freuen uns, dass Theresa Neustifter und Rafael Kroiss von der Jugend in den Aktivstand 
übergetreten sind und somit ihre Laufbahn in der Feuerwehr Dietach fortführen.

Der krönende Abschluss konnte mit dem Erlangen des Feuerwehrjugend-Leistungsabzei-
chen (FJLA) der Stufe Gold gefeiert werden.



Leistungsprüfungen 2023

Wissenstest Abzeichen
Bronze
Schneider Valentina
Passenbrunner David
Moldovan Patrick
Heiligenbrunner Peter
Brandecker Lorenz

Gold
Brandecker Christoph
Simlinger Jakob

FJLA Bronze 
Schneider Valentina
Passenbrunner David
Moldovan Patrick
Heiligenbrunner Peter
Brandecker Lorenz

FJLA Silber
Neustifter Josef 
Schneider Tobias

FJLA Gold
Kroiss Rafael
Neustifter Theresa

Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen

Ausfl üge und Aktivitäten der Feuerwehrjugend
Bei gemeinsamen Ausfl ügen mit den Kameraden/innen aus der Jugend und dem Aktivstand 
kamen der Spaß, das Teambuilding und die Weiterbildung nicht zu kurz.

Ein Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Wels begeisterte Groß und Klein.
Auch bei der Wanderung vom Feuerwehrhaus zur Mostschänke Sacher hatte unsere 
Jugend neben dem sportlichen Aspekt viel Spaß.

Feuerwehrspezifi sche Übungen
Unsere Feuerwehrmänner und -frauen von 
Morgen waren zusätzlich zu den gemeinsa-
men Ausfl ügen auch fl eißig bei Übungen und 
Ausbildungen tätig.

Ein absolutes Highlight war mit Sicherheit 
das Löschen mit Feuerlöscher und Lösch-
decke.
Jeder/Jede durfte beide Geräte selbst aus-
testen, um nicht nur ein Gefühl für die enor-
me Hitzeentwicklung zu bekommen, sondern 
auch den richtigen Umgang mit diesen 
Gerätschaften zu erlernen.

Bist du neugierig geworden? – Dann melde dich bei uns und werde Retter/in 
von Morgen! 

0681/10261400, Kommandant Hannes Passenbrunner oder 
0699/10614115, Jugendbetreuer Florian Steiner 



Führungslehrgänge
Kommandanten
Lehrgang

OBI Aistleitner Robert
HBI Passenbrunner Hannes

Zugskommandanten
Lehrgang HBM d.F. Sinn Robert

Gruppenkomman- 
danten Lehrgang

OFM Heiligenbrunner Lukas
OBM d.F. Reisner Phillip
HFM Stögbauer Felix

Lehrgänge für technisches Spezialwissen
Technischer
Lehrgang 1

HBM Schneider Michael
HBM d.F. Steiner Florian 1

Technischer Lehrgang 2 HLM Notmüller Markus

Gefährliche Stoffe 
Lehrgang BI d.F. Kammerhuber Josef jun

Warn- und Messgeräte 
Lehrgang BI d.F. Angerer Dominik

Verkehrsregler-
ausbildung HLM Sinn Stephan

Funklehrgang

PFM Falmann Patricia
FM Fingerlos Lukas
PFM Gerecke Benjamin
FM Kroiss Rafael

Lehrgänge zur Funktionsausübung
Gerätewarte
Lehrgang HBM Schneider Michael

Jugendbetreuer
Lehrgang OBM d.F. Stögbauer Lukas

Schrift- und Kassenfüh-
rer Lehrgang BI d.F. Angerer Dominik

Lehrgänge für Bewertertätigkeiten

Bewerterlehrgang THL OBI Aistleitner Robert

Das Ausbildungsjahr 2023
BI Philipp Laaber

Im abgelaufenen Jahr wurden 
in der Feuerwehr 24 Übungen 
und Schulungen in unterschied-
lichen Formen angeboten. An 
über 50 Tagen bildeten sich 
einzelne von uns in Lehrsälen 
an der Feuerwehrschule oder 
in Schulungsräumen im Bezirk 
weiter. Zur Vorbereitung auf 
Leistungsbewerbe wurden wei-
tere 74 Trainings von den spe-
zifischen Gruppen absolviert. 
Über 25 zusätzliche Übungen 
wurden für die Grund- und 
Truppführerausbildung aufge-
wendet.
Das erworbene Wissen, sowie 
die Vielzahl an Trainings spie-
gelten sich dann im Erwerb von 
über 50 Leistungsabzeichen im 
Jahr 2023 wider.

Interne Übungen
Ein Schwerpunkt im vergange-
nen Jahr waren Einsatzübun-
gen bei Risikoobjekten, wie 
z.B. Firmenbetriebe oder auch 
landwirtschaftliche Gebäude. 
Gerade bei solchen Übungen 
ist die Kommunikation und Ab-
stimmung innerhalb der Kom-
mandostruktur von enormer 
Bedeutung. Spezielle und auch 
nicht alltägliche Übungsobjekte 
machten diese Übungen zu-
sätzlich zu interessanten und 
fordernden Weiterbildungen.
 
Lehrgäge an der Feuerwehr-
schule
Zusätzlich zu den internen 
Ausbildungen werden auch 
kontinuierlich Lehrgänge an 
der Feuerwehrschule besucht, 
um sich zu einem spezifischen 
Thema gezielt ausbilden zu las-
sen. Die aktuelle Lehrmeinung 

Rettungsschwimmerabzeichen (ÖRSA)

ÖRSA Bronze

HBM d.F. Benda Andreas
HLM Kampenhuber Johannes jun
OBM d.F. Reisner Phillip
HBM d.F. Steiner Florian 2
HFM Stögbauer Felix
OBM d.F. Stögbauer Lukas

ÖRSA Silber
BI d.F. Kammerhuber Josef jun
LM Pfaffenwimmer Julian
BI d.F. Wallergraber Christoph



wird dann von den Kameraden/innen in die eigene Wehr getragen 
und in der internen Ausbildung übernommen. Im vergangenen 
Jahr konnten sich etliche KameradInnen in der feuerwehrfachli-
chen Führung als auch in technischem Spezialwissen vertiefen. 

Ausbildung an der Basis
Am Anfang jeder Feuerwehrkarriere steht die Grundausbildung mit 
dem abschließenden Grundlehrgang. Die KameradInnen lernen 
alle notwendigen Bereiche des Feuerwehrwesens kennen, um am 
Ende für den Einsatz als Truppmann gerüstet zu sein. Im abgelau-
fenen Jahr haben 4 neue KameradInnen des Aktivstandes diese 
Ausbildung absolviert.

Aufbauend darauf gilt die Ausbildung zum Truppführer, mit 
der weitere Verantwortung an den Gerätschaften über-
nommen wird. Auch hier durften sich 4 Kameraden über 
einen Abschluss freuen.

Erste Hilfe im Feuerwehrwesen
Auch die Erste Hilfe ist ein wesentlicher Bestandteil in 
unserer täglichen Arbeit. Unser Kamerad und ÖRK- Lehr-
beauftragter Markus Wimberger hielt im März einen Erste-
Hilfe-Kurs für interessierte FeuerwehrkameradInnen ab. 
Zudem konnten 3 unserer Erste Hilfe Experten (FMDs) ihr 
Können bei der Sanitätsleistungsprüfung in Oberdorf am Hochegg/Stmk 
unter Beweis stellen und das Leistungsabzeichen in Silber ergattern.

Rettungsschwimmkurs
Nach einigen Jahren Pause organisierten wir innerhalb 
unserer Feuerwehr wieder einen Rettungsschwimmkurs. 
Unser Rettungsschwimmlehrer Konrad Stögbauer feilte 
mit den Auszubildenden an Schwimmtechnik, Rettungs- 
und Befreiungsgriffen. Insgesamt 9 Kameraden frischten 
ihre Kenntnisse auf und eigneten sich entsprechende 
Leistungsabzeichen an.

Funkleistungsabzeichen (FuLA)
FuLA Bronze OFM Peham Jakob

FuLA Silber FM Pulos Johan

Atemschutzleistungsabzeichen (AsLA)
AsLA Bronze HLM Notmüller Markus 

Branddienstleistungsprüfung (BDLP)
BDLP Gold OFM Peham Jakob

Sanitätsleistungsabzeichen (SAN)
SAN Silber HBM Kneidinger Christian

SAN Silber HBI d.F. Losbichler Martin

SAN Silber HLM Wimberger Markus

Truppführerausbildung

OFM Heiligenbrunner Lukas

OBM d.F. Reisner Phillip

HBM d.F. Pöchhacker Florian

OBM d.F. Stögbauer Lukas

Grundausbildung

PFM Falmann Patricia

PFM Gerecke Benjamin

FM Kroiss Rafael

FM Neustifter Theresa



Einblick in die Wasserwehr der FF Dietach
HBM d. F. Andreas Benda, BI d. F. Christoph Wallergraber

Vorstellung des Teams:
Benda Andreas ist seit über 20 Jahren im Feuerwehrwe-
sen tätig. Andreas war bei der FF Kronstorf eine Periode 
Feuerwehrkommandant bevor er 2020 wohnortbedingt zur 
Feuerwehr Dietach wechselte. Anfang 2023 übernahm er 
die Tätigkeit als Fachbeauftragter der Wasserwehr.
Christoph Wallergraber fing bei der Jugendfeuerwehr in 
Dietach an. Christoph war seit 2018 Wasserwehrkomman-
dant und übergab die Funktion an Andreas. Seitdem ist er 
als Fachspezialist für Chemie aktiv.

Warum hat die FF Dietach eine Wasserwehr?
[Andreas] Da ein Flussabschnitt der Enns an das Gemeindegebiet angrenzt haben wir einen 
Stützpunkt des Katastrophenhilfsdienstes. Insgesamt verfügen wir über 2 Motorboote,  
3 Holzzillen und einen Ölsperren-Anhänger.

Was sind die Voraussetzungen, um bei der Wasserwehr aktiv mitzuwirken?
[Christoph] Erste Voraussetzung ist es aktives Mitglied der Feuerwehr zu sein. Dann wird 
mit einer Wasserdienstgrundausbildung begonnen. Diese beinhaltet den Umgang mit den 
Zillen, Knotenkunde, Kennenlernen des Gewässers und Grundkenntnisse über die mit dem 
Stützpunkt verbundenen Aufgaben.
[Andreas] Um die Boote selbstständig führen zu dürfen, wird ein Schiffsführerpatent benötigt 
und die erlernten Fähigkeiten im Zuge von diversen Schulungen intensiviert.

Christoph Wallergraber & Andreas Benda

Gruppenfoto beim Landesbewerb Steyr 



Für was werden eigentlich Zillen benötigt?
[Andreas] Vor allem im Hochwassereinsatz stellen sie aufgrund der Kompaktheit und der 
Wendigkeit eines der wichtigsten Mittel zur Personen- und Tierrettung dar.
Besonders bei niedrigen Wasserständen (überflutete Gassen und Flure), wo Motorboote 
bauartbedingt nicht eingesetzt werden können, kommt die Zille mit einer maximalen  
Zuladung von 600 kg als Transportmittel zum Einsatz.
Bei niedrigem Wasserstand wird die Zille mit dem Stecher und bei tiefem Wasser mit dem 
Ruder fortbewegt.  Man kann sich bereits vorstellen, dass dies einen sehr kraftraubenden 
Akt darstellt, der zusätzlich auch viel an Geschick bedarf. Um genau dafür vorbereitet zu 
sein üben unsere KameradInnen fleißig über das Jahr hinweg und zeigen deren Können  
bei den regelmäßig stattfindenden Bewerben.

Was sind für euch die Bewerbs-Highlights des vergangenen Jahres?
[Christoph] Es war mit Abstand, das aus Bewerbssicht, beste Jahr der FF Dietach. Wir 
konnten gleich 8 Landesmeister- und einen Staatsmeistertitel in OÖ, NÖ und der Stmk 
erringen. Ganz besonderes Highlight war der OÖ. Landeswasserwehrleistungsbewerb in 
Steyr, wo wir mit 9 Stockerlplätzen ganz vorne mitmischten und das erste Mal in der Ge-
schichte unserer Feuerwehr den Mannschaftspokal gewannen. 

Zum Hervorheben ist die super Mannschaft, die wir aktuell 
haben. Der Zusammenhalt, den man dabei erfährt, fördert 
wiederum die erbrachten Leistungen und die erreichten 
Leistungsabzeichen in Bronze, Silber und Gold.

Gibt es schon Pläne fürs kommende Jahr?
[Andreas] Für Anfang 2024 sind mehrere Personen für das 
Schiffsführerpatent und die Wasserdienstgrundausbildung 
vorgesehen. Durch das große Interesse ist die Schlagkraft 
sichergestellt. Ebenso stellen wir eine neue Zille in den 
Dienst, da eine ausgeschieden werden musste.

Die erfolgreichste Zillenbesatzung beim Landeswasserbewerb in Steyr – Josef Kammerhuber & Christoph Wallergraber

Scannen um die Highlights  
der Wasserwehr zu sehen 



Im Jahr 2023 waren von der FF Dietach 2 
Löschgruppen aktiv. Beide traten bei sämtlichen 
Abschnittsbewerben, sowie beim Bezirks- und 
Landesbewerb in Aspach an. Lukas Fingerlos 
und Benjamin Gerecke durften sich bei Letzte-
rem über das Feuerwehrleistungsabzeichen der 
Stufe Bronze freuen. Ein nicht alltäglicher und 
vor allem besonderer Bewerb bescherte einigen 
Kameraden gleich 4 unterschiedliche Abzeichen 
aus unterschiedlichen Ländern. Bei den Grenz-
landmeisterschaften, welche heuer in Traun 
(Bezirk LL) stattfanden, konnten an nur einem Tag Abzeichen aus dem 
Saarland, Rheinland-Pfalz, Elsass und Luxemburg errungen werden.

Die Löschgruppe „Dietach 1“ verzeichnete ein sehr erfolgreiches Jahr. Durch die Spitzen-
leistung beim Bezirksbewerb konnte der Aufstieg in die Bezirksliga gesichert werden. In der 
kommenden Saison treten dort die 12 besten Löschgruppen aus Steyr-Land an.

Leistungsprüfung Technische Hilfeleistung
OBI Robert Aistleitner

Herbstzeit ist bei der Feuerwehr Dietach 
traditionell auch Leistungsprüfungszeit. Im 
Jahr 2023 stellten sich zwei Gruppen der 
Leistungsprüfung Technische Hilfeleistung. 
Bei dieser muss eine Gruppe, bestehend 
aus 10 KameradInnen in einer Zeit von 
lediglich 120 bis 160 Sekunden die kom-
plette Erstphase eines Verkehrsunfalles 
bearbeiten. 

Die Aufgaben umfassen dabei das Absi-
chern der Einsatzstelle, Sicherstellung des 
Brandschutzes, Aufbau einer Beleuchtung 

inkl. Stromversorgung, Vorbereiten der Ausrüstung für die Erste Hilfe, Sichern des Unfall-
fahrzeuges und Vornehmen des hydraulischen Rettungsgerätes. Nach wochenlangen, 
intensiven Vorbereitungen konnten am 17. November die beiden Gruppen ihre Leistungs-
prüfung erfolgreich ablegen, und die TeilnehmerInnen durften die begehrten Leistungsabzei-
chen in Empfang nehmen.

Highlights unserer Löschgruppe(n)
HBM Christian Kneidinger

Abzeichen in wurden erworben von 

Bronze Falmann Patricia, Fingerlos Lukas, Gerecke Benjamin, Kroiss Rafael,
Neustifter Bernhard, Neustifter Theresa, Peham Jakob, Tiß Michael

Silber Pöchhacker Florian, Stögbauer Lukas, Wallergraber Christoph

Gold Steiner Florian 2



Auch im abgelaufenen Kalenderjahr 2023 wurden wieder etliche Neuanschaffungen im  
Bereich Bekleidung und Geräte zum Schutz der Feuerwehrkameraden/innen bei fordernden 
Einsätzen getätigt. Neben der laufenden Investition in Schutzbekleidung und Sicherheits-
ausrüstung für den aktiven Einsatzdienst, wurden heuer auch wieder einige größere Projek-
te umgesetzt. Dazu zählte die Ersatzbeschaffung unserer Atemschutzgeräte, der Kauf einer 
neuen Ruderzille, Investition in ein neues Absturzsicherungsset und die Ersatzbeschaffung 
der, in die Jahre gekommenen, Regenschutzbekleidung.

Ersatzbeschaffung Atemschutzgeräte
Da die Atemschutzgeräte, welche unsere Einsatzkräfte vor giftigem Rauch, giftigen Dämp-
fen und vor Sauerstoffmangel schützen, bereits seit gut 20 Jahren ihren Dienst verrichteten, 
haben wir uns entschlossen neue Geräte anzuschaffen. Ein weiterer Grund für diese An-
schaffung war auch, dass nur mehr wenige Ersatzteile vom Hersteller lieferbar waren.
Die neuen Geräte bieten eine wesentlich verbesserte Ergonomie und leichtere Materialien.

Ankauf Ruderzille
Der Wasserdienst spielt in der Feuerwehr 
Dietach seit Jahrzehnten eine wichtige Rolle. 
Neben den beiden Motorbooten stehen auch  
3 Holzruderzillen als Wasserfahrzeuge zur Ver-
fügung. Besonders im Hochwassereinsatz hat 
sich die Ruderzille bewährt. Altersbedingt wur-
de mit Ende des heurigen Kalenderjahres eine 
Zille aus dem Feuerwehrdienst ausgeschie-
den. Bereits im Juli 2023 konnte deshalb aus 
dem Bestand des Landesfeuerwehrverbandes 
eine neue Zille der Firma Witti aus Wesenufer 
übernommen werden und verstärkt seither die 
Wasserwehr der Feuerwehr Dietach.

Absturzsicherungsset – ERHT
ERHT - oder auch “Einfache Rettung aus Höhen und Tiefen” stellt besondere Anforderun-
gen an die Feuerwehrkameraden/innen. Neben einer versierten Ausbildung ist das richtige  
Equipment essenziell.
Um ein sicheres Arbeiten bei solchen Einsätzen zu gewährleisten, wurde ein modernes Ab-
sturzsicherungsset angekauft. Mit einer Vielzahl an Rettungsleinen, Karabinern, Anschlag-
mitteln und Auffanggurten steht der Feuerwehr Dietach nun wieder das technisch neueste 
Gerät für einen Einsatz in Höhen und Tiefen zur Verfügung.

Neue Regenschutzbekleidung
Als Konsequenz nach zahlreichen Hochwassereinsätzen in der Gemeinde und überregional 
im Jahre 2013 wurde in der Feuerwehr Dietach eine Regenschutzbekleidung angekauft. 
Nach über 10 Jahren und unzähligen Stunden im Hochwassereinsatz und Wasserdienst 
wurde im Juli 2023 eine neue Bekleidung der Marke Blakläder angeschafft. Die neue was-
ser- und winddichte Bekleidung zeichnet sich durch Robustheit, hohe Beweglichkeit und 
den guten Tragekomfort aus. Ein unverzichtbares Mittel bei den Unwettereinsätzen und im 
Wasserdienst.

Neue Gerätschaften 2023
BI d. F. Josef Kammerhuber jun.



Bereits zum 5. Mal fand im Jahr 2023 ein Riesen-
Flohmarkt im Feuerwehrhaus statt. Schon viele 
Monate vor der Veranstaltung haben die Vorbereitun-
gen begonnen. Die Suche nach einem geeigneten 
Zwischenlager für die gespendeten Waren ist dabei 
ein ganz wesentlicher Punkt. Herzlichen Dank an 
die Firma Procon, die uns das ehemalige ADEG-Ge-
schäft für diesen Zweck zur Verfügung gestellt hat. 
Während der Sommermonate wurden jeden Dienstag 
im Feuerwehrhaus Waren angenommen, abteilungs-
weise sortiert und ins Lager gebracht. Artikel, die auf 

Grund ihrer Größe oder ihres Gewichtes nicht geliefert werden konnten, mussten abgeholt 
werden. In den Tagen vor dem Flohmarkt wurde im Feuerwehrhaus fast durchgehend gear-
beitet. Die Waren mussten aufbereitet, teilweise gereinigt, sortiert und in Regalen aufgestellt 
werden. 

Am Samstag, 23. September versammelten sich 
nicht nur die Feuerwehrmitglieder und viele frei-
willige Helfer bereits bei Morgengrauen im Feuer-
wehrhaus, auch die ersten Kunden harrten vor dem 
Schranken aus, um die besten Stücke zu ergattern. 
Bei Öffnung der Tore strömten mehrere 100 Be-
sucher in unser Feuerwehrhaus. Eineinhalb Tage 
herrschte reger Betrieb und viele Gegenstände 
wechselten den Besitzer und wurden dadurch wie-
der wertvoll. Dank des Einsatzes aller Feuerwehrmit-
glieder und der vielen freiwilligen Helfer konnte ein 
Großteil der gesammelten Gegenstände auch ver-
kauft werden. Der Rest wurde der Wiederverwertung 
zugeführt. Lediglich ein kleiner Teil musste entsorgt 
werden. Die Veranstaltung war wiederum ein großar-
tiger Erfolg. Der Reinerlös wird für den Ankauf eines 
neuen Mannschaftstransportfahrzeuges verwendet. 
Danke an alle, die einen Beitrag geleistet haben. Ein 
besonderer Dank gilt den vielen freiwilligen Helfern, 
ohne die ein so großer Flohmarkt nicht durchgeführt 
werden könnte. 

Im Herbst 2026 ist der nächste Flohmarkt 
geplant!

Flohmarkt 2023
E-HBI Hermann Neustifter



365 Tage im Jahr für Sie im Einsatz
BI d. F. Dominik Angerer

Im abgelaufenen Kalenderjahr wurde die Feuerwehr Dietach 46 Mal zu einem Notfall  
alarmiert. Bei 37 Einsätzen mussten die Florianis zu einem technischen Einsatz ausrücken 
und bei 9 Einsätzen handelte es sich um ein Brandgeschehen. 

Verkehrsunfall B 309
Die Feuerwehr Dietach wurde am 14. Jänner 
2023 um kurz vor 05 Uhr in der Früh zu einem 
Verkehrsunfall Aufräumarbeiten auf der B 309, 
im Bereich Dietachdorf, alarmiert. Gleichzeitig 
wurde auch die Feuerwehr Steyr alarmiert. Ein 
Lieferwagen ist von der Fahrbahn abgekommen 
und kam seitlich im Straßengraben zum Liegen. 
Der Lenker konnte sich selbstständig aus dem 
Fahrzeug befreien. Die Einsatzstelle wurde ab-
gesichert und gesäubert.

Brand Holzhütte in Stadlkirchen
Am 9. März 2023 um ca. 17 Uhr wurde zu einem 
Brand einer Gartenhütte nach Stadlkirchen alar-
miert. Im Bereich des seitlich befindlichen Kom-
posthaufens war ein Brand ausgebrochen, welcher 
auf das Nebengebäude übergegriffen hatte. Unter 
Einsatz von schwerem Atemschutz wurde das  
Feuer rasch unter Kontrolle gebracht. Für Nach-
löscharbeiten musste das Dach des Gebäudes teil-
weise abgedeckt werden.

Überflutungen nach Starkregen
Am 15. April zog ein Starkregen über das Gemeindegebiet 
von Dietach. In Zuge dessen musste die Feuerwehr einen 
Keller am Kerschberg auspumpen. Weiters war es notwen-
dig, den Zugang am Sportplatz vom Wasser zu befreien Mit 
dem Einsatz von Tauchpumpen konnten beide Einsätze in 
1,5 Stunden bewältigt werden.
 



Brand einer Strohpresse
Die Feuerwehr Dietach wurde am 03.07.2023 um 
15.52 Uhr zu einem Brand einer Strohpresse in 
Dietachdorf alarmiert. Beim Eintreffen wurde festge-
stellt, dass der Landwirt den Brand bereits löschen 
konnte. Mit Hilfe der Wärmebildkamera wurde die 
Maschine kontrolliert und mit den Nachlöscharbeiten 
begonnen. Zwei neuerliche Versuche Stroh zu pres-
sen scheiterten und das Gerät fing abermals Feuer. 
Die Feuerwehr konnte einen größeren Schaden an 
der Maschine verhindern. Die Feldarbeit musste 
schließlich abgebrochen werden.

Feldbrand in Wolfern
Am Sonntag, 09. Juli 2022 um 
13:30 Uhr wurde die Feuerwehr 
Dietach in das Gemeindegebiet 
Wolfern zu einem Feldbrand 
alarmeirt. Neben dem Strohfeld 
fingen auch die darauf befind-
lichen Rundballen Feuer. Ge-
meinsam mit 8 weiteren Wehren 
konnte der Feldbrand rasch 
unter Kontrolle gebracht werden. 
Die Löscharbeiten der Rund-
ballen gestalteten sich jedoch 
äußerst mühsahm. Die hohen 
Außentemperaturen trugen da-
bei einen großen Anteil.

Tödlicher Motorradunfall auf B 309 
Die Feuerwehr Dietach wurde am 16. Sep-
tember 2023 kurz vor Mitternacht zu einem 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person 
auf die B 309 im Bereich Dietachdorf geru-
fen.
Am Einsatzort stellte sich heraus, dass ein 
Motorradfahrer die Kontrolle verlor und 
gegen die Steinschlichtung einer Pannen-
bucht geprallt war. Der Notarzt konnte leider 
nur mehr den Tod des Mannes feststellen. 
Die alarmierten Feuerwehren Dietach und 
Steyr halfen der Exekutive bei der Unfallauf-
nahme und Straßensperre und säuberten 
anschließend die Unfallstelle. Der Einsatz 
konnte nach ca. 3 Stunden beendet werden.



Waldbrand am Kerschberg
Aufgrund der äußerst trockenen Witterung 
wurde die FF Dietach am 16. Oktober 
nachmittags zu einem vermuteten Wald-
brand am Kerschberg alarmiert. Ehe die 
Brandstelle lokalisiert werden konnte, 
wurden dort tatsächlich Glutnester vor-
gefunden. Mit Hilfe der Wärmebildkamera 
konnte der Einsatzleiter feststellen, dass 
sich der Brand bereits unterirdisch auszu-
breiten begann. Um die Wasserversorgung 
in diesem unwegsamen Gelände sicherzu-
stellen wurde ein Traktor mit Vakuumfass 
organisiert. Nach etwas mehr als einer 
Stunde konnte der Brand erfolgreich ge-
löscht werden.

Einsätze 2023 im Überblick
Im nachstehenden Diagramm erhalten Sie eine Übersicht aller Einsätze aus dem 
vergangenen Jahr aufgeteilt nach den unterschiedlichen Einsatzarten:



TERMINVORSCHAU 2024 

Jahreshauptversammlung
Freitag, 08. März 2024, 19:30 Uhr
Gasthaus Wirt im Feld

Feuerlöscher Überprüfung
Freitag, 22. März 2024, 
13 bis 16 Uhr
Feuerwehrhaus Dietach
Abgabe bereits am DO, 21. März 2024, 
18 bis 20 Uhr möglich

Kirtag in Stadlkirchen
Sonntag, 07. April 2024, ab 09 Uhr
Ortszentrum Stadlkirchen

Florianimesse
Sonntag, 28. April 2024, 09 Uhr
Pfarrkirche Dietach

Ferienscheckaktion FF Dietach
August 2024 
Feuerwehrhaus Dietach

DANKE FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG 
BEI DER JAHRESSAMMLUNG
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